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Veranstaltungen auf einen Blick
Juni 2015
11 19:00 KFD Abendwanderung, Mühle
18 18:30 Treffpunkt Kapelle für Christen aller Konfessionen, Laurentiuskapelle
20 15:30 Feuerwehr 25 Jahre Jugendfeuerwehr, Festplatz
21 14:00 Pfarrgemeinde Sternwanderung, Laurentiuskapelle
25 16:00 KFD Seniorennachmittag, Pfarrheim

Juli 2015
03 17:30 TuS Sportfest Turnier Hobbymannschaften, Sportplatz
04 15:00 TuS Sportfest Turnier Damenmannschaften, Sportplatz
05 14:00 TuS Sportfest Turnier aktive Mannschaften, Sportplatz

Pauschalreisen
Busreisen

Last-Minute
Reiseagentur

Daniela JostDaniela Jost Tel. 0 68 93 / 7 02 37

Als Pfarreiengemeinschaft 
Ensheim sind wir gemeinsam 
auf dem Weg zur Pfarrei Heilige 
Veronika. Nun wollen wir auch 
real zusammen unterwegs sein. 
Am Sonntag Nachmittag, dem 
21. Juni, werden wir von allen 
vier Gemeinden aus zur Schutz-
hütte im Heckendalheimer Al-
ment wandern. 

Unterwegs werden sich die 
Eschringer mit den Ensheimern 
treffen und die Ommersheimer 
mit den Hec kendalheimern, um 
gemeinsam weiter zu gehen.

Treffpunkte:
Eschringen: um 14 Uhr an der 
St.Laurentius-Kapelle,
Ensheim: um 14 Uhr 45 an der 
Sparkasse,
Ommersheim: um 14 Uhr 30 am 
Pfarrheim,
Heckendalheim: um 15 Uhr auf 

dem Dorfplatz,
Von Heckendalheim aus gibt es 
zwei Wege:
Einen romantischen Wan-
derweg durch die Dalheimer 
Klamm (ca. 60 min) oder einen 
gemütlichen, kinderwagen-
tauglichen Spaziergang (ca. 30 
min)

Gegen 16 Uhr werden alle 
Gruppen an der Schutzhütte 
ankommen. Dort feiern wir auf 
der Wiese einen ökumenischen 
Familiengottesdienst. Anschlie-
ßend werden wir gemeinsam 
picknicken. Dazu bringt jeder 
sein Essen (wenn möglich auch 
eine Picknickdecke) mit. Ge-
tränke können zu günstigen 
Preisen gekauft werden. Es gibt 
dort auch eine Quelle und Spiel-
geräte, die für viel Vergnügen 
sorgen werden. Ein kleines Kin-

derprogramm wird auch vorbe-
reitet. Gegen 18 Uhr wollen wir 
uns auf den Heimweg machen. 
Eine tolle Gelegenheit für Ens-
heimer, Eschringer, Hecken-
dalheimer und Ommersheimer 
sich gegenseitig besser ken-
nen zu lernen - und die schöne 
Landschaft unserer Heimat zu 
genießen. 

Selbstverständlich sind alle 
Einwohner der vier Gemeinden 
herzlich zu dieser Sternwande-
rung eingeladen! 

Insidertip für Eschringer:
Wer sich den Anstieg nach 

Ensheim ersparen will, kann 
um 14 Uhr 28 ab Eschringen mit 
der Buslinie 120 bis Haltestelle 
„Ensheim Marktweg“ fahren. 

 Ursula Kaiser und
  Hartmut Kimmling

Sternwanderung
– gemeinsam unterwegs
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Zum Sportfest anlässlich des 
105. Geburtstags lädt der Turn- 
und Sportverein seine Mitglie-
der, Freunde und Interessier-
te von Freitag, den 03.07., bis 
Sonntag, den 05.07.2015, auf 
den  Eschringer Sportplatz ein. 
Dort spielen freitags, ab 17:30 
Uhr, diverse Hobbymannschaf-
ten ihren Fußball-Meister aus. 
Samstags, ab 15:00 Uhr, duellie-
ren sich verschiedene Damen-

mannschaften mit dem runden 
Leder und sonntags, ab 14:00 
Uhr, gibt es ein Turnier von ak-
tiven Fußballmannschaften zu 
bestaunen. 

An allen Tagen gibt es nicht 
nur kühle Getränke, sondern 
auch Herzhaftes und Süßes zum 
Verzehr. Wir würden uns freu-
en, Sie/Dich als Gast begrüßen 
zu dürfen.

 Stefan Pönicke

Sportfest des TuS

Geschichtswerkstatt plant 
Ausstellungsbesuch
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Das letzte Treffen der Ge-
schichtswerkstatt hatte zwar 
nur bescheidenen Zuspruch ge-
funden, gleichwohl konnte AG-
Leiter Roland Schmitt diverse 
Themen besprechen.

So soll noch in diesem Sommer 
der im vergangenen Jahr neu 
gesetzte Grenzstein am Fechin-
ger Weg offiziell eingeweiht 
werden. Der genaue Termin 
(Juli/August) steht noch nicht 
fest, wird aber in den home-
pages rechtzeitig bekannt ge-
geben. 

Angedacht ist des Weiteren 
ein Besuch der neuen Ausstel-
lung „Saargeschichte plaka-
tiv“ im Historischen Museum 
in Saarbrücken. In einer Aus-
wahl von rund 130 saarländi-
schen Plakaten aus den 1960er 
und 1970er Jahren stellt diese 
Ausstellung z. B. die Parteien-
landschaft und die politischen 
Themen der „Röder-Jahre“ vor. 
Vermutlich wird diese Exkursi-
on Ende August/Anfang Sep-
tember realisiert werden. Auch 
hier ist das genaue Datum über 
die home-pages sowie die loka-
le Presse zu erfahren. (s. Plakat)

Die Recherchearbeiten für das 
nächste „Eschringer Heft“ wer-
den fortgeführt; wer noch Fotos 
und Dokumente sowie Alltags-
geschichten zum Themenkom-
plex „Handel und Gewerbe“ 
beisteuern will und kann, möge 
sich bei Mitgliedern der Ge-
schichtswerkstatt melden. 
Kontakt: Tel. 3272 oder Email 
rschmitt@eschringen.de (rs)



Die EschringerHome-Pages Seite 5

Anzeige

2014 rund 5725 Katholiken leb-
ten. Von ihnen haben im Durch-
schnitt 9% die Sonntagsmesse 
besucht, es wurden im Jahr 
2014 36 Kinder getauft, 39 Kin-
der gingen zur ersten Heiligen 
Kommunion, 3 Ehepaare ha-
ben kirchlich geheiratet und 90 
Menschen haben wir zu Grabe 
getragen. Dazu kam eine be-
trächtliche Zahl von Kirchen-
austritten, die uns sehr schmer-
zen. Hier von einer Volkskirche 
zu sprechen, wäre falsch! Viel-
mehr entwickeln wir uns zu ei-
ner „Bekenntniskirche“, in der 
Menschen sich bewusst und 
durch ihr Engagement zu Glau-
be und christlichen Werten be-
kennen. Eine Kirchengemeinde 
lebt in dem Maße, wie die Gläu-
bigen innerhalb der Gemeinde 
ihren Glauben leben. Die Mitte 
unseres Glaubens ist und bleibt 
der lebendige Gott, der sich in 
Jesus Christus gezeigt hat. Und 

der uns durch die Zeiten hin-
durch, als der Immanuel, der 
„Gott mit uns“, begleitet. Auch 
heute sagt er uns zu: „Wo zwei 
oder drei in meinem Namen 
versammelt sind, da bin ich 
mitten unter ihnen!“ Nun ste-
hen am 11. Oktober die Wahlen 
der drei neuen Gremien an, in 
denen sich auch die Christen 
aus Eschringen mit einbringen 
können. Aus diesem Grund 
haben wir einen Fragebogen 
für unsere Pfarrgemeinde St. 
Laurentius in Eschringen ent-
worfen, durch den wir Ihre Mei-
nung erfahren wollen. Warum 
sollte ich diesen beantworten? 
Weil es als getaufter und ge-
firmter Christ auch mich etwas 
angeht, wie die Gemeinschaft 
der Gläubigen in Eschringen in 
der Zukunft aussehen wird. Mit 
der Beantwortung des Fragebo-
gens, geben Sie ihre Wünsche, 
Anregungen, aber auch Kritik 
weiter, bzgl. des neuen pasto-
ralen Konzeptes, das wir in den 
nächsten Jahr für die Pfarrei 
„Heilige Veronika“ erarbeiten 
werden.  

Bitte werfen Sie den ausge-
füllten Fragebogen bis zum 5. 
Juli in die Box in der Kirche oder 
geben ihn im Pfarrbüro in Ens-
heim ab. Bei Bedarf liegen in 
der Kirche weitere Fragebögen 
bereit! Wir bedanken uns bei 
allen, die mitmachen!

Für den Pfarrgemeinderat in 
Eschringen, 

 Pfarrer Stephan Meßner

Liebe Leserinnen und Leser,
„Was kommt da alles auf uns 

zu?“ Vielleicht haben Sie sich 
auch schon diese Frage ge-
stellt, wenn Sie über das The-
ma „Gemeindepastoral 2015“ 
etwas gelesen oder gehört ha-
ben. Ich möchte Ihnen mit einer 
österlichen Aussage Jesu ant-
worten: „Fürchtet euch nicht!“ 
Trotz vieler Bedenken und man-
cher Verlustängste, müssen wir 
in unseren Pfarrgemeinden auf 
den demographischen Wandel 
reagieren, der unsere ganze Ge-
sellschaft schon seit Jahrzehn-
ten verändert. Ob Sportvereine, 
die sich zu Spielgemeinschaf-
ten zusammenschließen oder 
Chöre, die gemeinsam auftre-
ten, an vielen Stellen unserer 
Gemeinden ist heute schon die 
Zusammenarbeit ein Garant für 
die Zukunft. Das gilt auch für 
unsere vier Kirchengemeinden, 
in denen am Ende des Jahres 



Pfarrgemeinde St. Laurentius Eschringen

 1.  Interessieren Sie sich für die katholische Kirche vor Ort, d. h. für die Pfarrei/die 
Gemeinde?

  sehr         etwas         wenig         gar nicht

 2. Engagieren Sie sich in unserer Pfarrei?

  ja         nein

 3. Nennen Sie drei Schlagworte, die Sie mit unserer Pfarrei verbinden?

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

 4. Welche Erwartungen und Wünsche haben Sie an unsere Pfarrei?

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

 5. Was könnte die Pfarrei konkret für unser Dorf tun?

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

 6. Wen könnten wir dafür ansprechen?

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

 7. Wie sieht Kirche in Eschringen, Ihrer Meinung nach im Jahr 2025 aus?

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________



 8. Wären Sie bereit sich zukünftig in der Pfarrgemeinde zu engagieren?

  ja         zeitweise         nein
 Ich möchte mich in die Gemeinde einbringen mit:

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

 9. Was möchten Sie noch „loswerden“?
 Hier haben Sie die Gelegenheit es uns mitzuteilen:

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________

10. Bitte machen Sie einige Angaben zu Ihrer Person:

  männlich   weiblich

  unter 12 Jahre  13 bis 17 Jahre  
  18 bis 30 Jahre  31 bis 50 Jahre
  51-64 Jahre   ab 65 Jahre

Religion:
  Christ; Konfession:  katholisch
     evangelisch
     andere:_________________________________

  Moslem
  Andere:_____________________________________________

Wenn Sie möchten, dass wir Sie ansprechen, geben Sie hier Ihre Adresse an:

Name:___________________________________________________________________________

Straße, Hausnr.:___________________________________________________________________

PLZ, Ort:_________________________________________________________________________

Telefon:___________________________________________________________________________

Email:____________________________________________________________________________
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Frau Vogelgesang konnte am 
22. April 2015 15 Mitglieder, 
Frau Hähner vom Teil-Dekanat 
Saarpfalz-West, die Diözesan-
leiterin Frau Heinz  und Herrn 
Pfarrer Meßner im Namen 
des Leitungsteams begrüßen. 
Nachdem mit einem Moment 
der Stille der Toten gedacht 
wurde, sang die Gemeinschaft 
das Lied „Preis den Todesüber-
winder“

Jetzt richtete Pfarrer Meß-
ner das Wort an die Frauen. Er 
sprach über den Veränderungs-
prozeß im Zuge der Gemein-
depastorale 2015 und über die 
neue Großpfarrei Heilige Vero-
nika. In diesem Zusammenhang 
regte er an, eventuell manche 
Aktivitäten mit den anderen 
Frauengruppen der neuen Pfar-
rei gemeinsam zu unterneh-
men.

Anschließend berichtete Frau 
Kimmling über die Aktivitäten 
des vergangenen Jahres. In 
fast jedem Monat feierte Frau 

Görlinger-Jochem mit den Frau-
en einen Wortgottesdienst im 
Pfarrheim. Monatlich fand ein 
Kaffeenachmittag für Senioren 
statt, und in den Sommermona-
ten wurde eine Abendwande-
rung angeboten. Im Mai mach-
ten sich die Frauen auf den Weg 
zu einer Wallfahrt nach Gräf-
inthal. Am Pfarr- und Kirchen-
chorfest im August war wie-
der die tatkräftige Hilfe einiger 
Frauen beim Verkauf von Kaffee 
und Kuchen  gefragt.  Im No-
vember gab es einen Einkehr-
tag mit Frau Görlinger-Jochem 
im Pfarrhaus und im Dezem-
ber eine Adventsfeier und eine 
Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
nach Saarbrücken. Der geplante 
Ganztagesausflug zur Landes-
gartenschau nach Landau wird 
in diesem Jahr stattfinden.

Nach dem Kassenbericht und 
einer Erläuterung zur Zusam-
mensetzung des Mitgliederbei-
trages durch Frau Zimmermann 
und dem Bericht der Kassenprü-

ferinnen wurde die Kassiererin 
mit voller Stimmzahl entlastet, 
ebenso die Schriftführerin.

Bei den anschließenden Neu-
wahlen, die von Frau Heinz 
geleitet wurden, wurden Frau 
Zimmermann zur Kassiererin, 
Frau Kimmling zur Schriftfüh-
rerin und Frau Kircher und Frau 
Wülfing zu Kassenprüferinnen 
gewählt. Für weitere Ämter 
konnte niemand gefunden wer-
den, sodass im Team weiterge-
arbeitet wird. 

Zum Thema Wünsche und 
Anregungen gab es den Vor-
schlag die Landesgartenschau 
in Landau in diesem Jahr zu 
besuchen, ansonsten soll es die 
bewährten Angebote auch wei-
terhin geben.

Nachdem Frau Heinz und Frau 
Hähner noch von verschiedenen 
Angeboten auf Diözesan- und 
Dekanatsebene berichteten, 
beendete Frau Vogelgesang mit 
einem Dank an alle die Sitzung.

 Claudia Kimmling

Jahreshauptversammlung der kfd

Komm, spiel mit uns
bei der         Ensheim

Pfingstsonntag, 19. Mai 2013,
ab 11 Uhr, rund um das DJK-Haus! Alle Gerichte zum Mitnehmen!

Sommerterrasse mit Platz für ca. 80 Personen.

Speisekarte online unter www.speisekarte24.de

Öffnungszeiten: tägl. von 11.30-14.00 + 17.30-23.30 UhrKEIN RUHETAG!Wir nehmen Bestellungen ab 10.30 Uhr entgegegen!

Da Marcello
Pizzeria - Heimservice

Hauptstraße 15, 66130 Eschringen, 
Telefax 8010867

Telefon 06893-70640/41

Anzeige



Die EschringerHome-Pages Seite 9

Seit gut einem Jahr haben 
wir nun, was ja allgemein be-
kannt ist, eine junge dynami-
sche Chorleiterin. Für uns als 
Sängerinnen war es eine große 
Umstellung, die wir aber er-
folgreich gemeistert haben. Die 
Chorarbeit unter der Leitung 
von Frau Lena Maria Kosack 
macht uns allen großen Spaß. 
Bei unserer Arbeit hat sich her-

ausgestellt, dass unser Probe-
instrument nicht mehr richtig 
funktioniert. Der Wunsch unse-
rer Chorleiterin war, ein E-Pia-
no anzuschaffen.  Dieses wurde 
inzwischen auch geliefert.

Dank einiger Sponsoren wur-
de weder die Kirchenchorkas-
se noch die Kasse der Pfarrge-
meinde belastet. Darüber sind 
wir sehr froh und glücklich und 

bedanken uns recht herzlich bei 
allen Sponsoren. Noch einmal 
vielen, vielen Dank! Vielleicht 
hat die Eine oder Andere doch 
einen Anstoß bekommen in un-
serem Chor mitzuwirken. 

Es liegt doch sicher im Inter-
esse der Pfarrgemeinde, dass 
der Chor weiter bestehen kann.

Dürfen wir auf neue Sängerin-
nen hoffen? Der Vorstand

Kath. Kirchenchor „St. Laurentius“

Anzeige

Zum Beginn der Rückrunde 
erreichte uns die traurige Nach-
richt, dass unser Spieler Udo 
Luppa nach schwerer Krank-
heit verstorben ist. Er war bei 
mehreren Vereinen seit vielen 
Jahren als TT-Spieler immer 
ein angenehmer und beliebter 
Mitspieler. Wir möchten ihm 
auf diesem Wege nochmals still 
gedenken.
27.01.2015 TTC Hostenbach – 
TuS Eschringen 2:9
Die Doppel Stuber/Blum und 
Fuck Feix/R. Schmitt sowie 2 
Einzel von Blum und Stuber 
und je ein Einzel von Boes, R. 
Schmitt und Fuck Feix brachten 
den klaren Erfolg.
04.02.2015 TuS Eschringen - 
ATSV Saarbrücken II 6:9
Das Doppel Stuber/Blum sowie 
2 Einzel von Blum und je ein 
Einzel von Stuber, Boes und 
R.Schmitt brachten unsere 6 

Punkte.
26.02.2015 SV Sitterswald – TuS 
Eschringen 9:2
Nur das Doppel Blum/Boes und 
Blum mit einem Einzel waren 
erfolgreich.
06.03.2015 TTC Püttlingen III – 
TuS Eschringen 4:9
Die Doppel Stuber/Blum und 
Fuck Feix/R. Schmitt sowie je 2 
Einzel von Blum und Stuber und 
je 1 Einzel von R. Schmitt, Fuck 
Feix und K.H.Schmitt brachten 
unseren Sieg.
19.03.2015 TV Dorf im Warndt – 
TuS Eschringen 9:4
Das Doppel Blum/Boes und 2 
Einzel von Blum und 1 Einzel 
von Boes brachten unsere 4 
Punkte.
25.03.2015 TuS Eschringen – 
Hostenbach II 
Die Doppel Stuber/Blum, K.H. 
Schmitt/Boes, Fuck/Feix/R. 
Schmitt und je 1 Einzel von 

Blum, Stuber, Boes, K.H. 
Schmitt und R. Schmitt sicher-
ten den klaren Erfolg.
24.04.2015 DJK Heusweiler III – 
TuS Eschringen 8:8
Wie in der Vorrunde war auch 
dieses Spiel umkämpft und 
konnte erst im Schlussdoppel 
zum Unentschieden gebracht 
werden.
Die Punkte erreichten Stu-
ber/Blum 2 Doppel Boes/K:H.
Schmitt 1 Doppel und K.H. 
Schmitt 2 Einzel und Blum, Stu-
ber, Freis je 1 Einzel.
29.04.2015 TuS Eschringen - Po-
lizei SV TT Saarbrücken 4:9

Wir konnten vor Spielbeginn 
der bis dahin ungeschlagenen 
Mannschaft zur Meisterschaft 
und zum Aufstieg gratulieren. 
Das Doppel Stuber/Blum, sowie 
2 Einzel von Blum und je 1 Ein-
zel von K.H. Schmitt brachten 
unsere Punkte. Das Ergebnis 

Rückrunde Tischtennis-Senioren
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hätte aber auch deutlich besser 
werden können.

Boes brachte eine 8:4 Füh-
rung im 5. Satz nicht zu einem 
Sieg. Auch Stuber verlor seine 
beiden Spiele unglücklich im 
5. Satz. Das nächste Spiel von 
Fuck-Feix war schon gewon-
nen, und bei einem Schlussdop-
pel hätte es bestimmt zu einem 
Unentschieden oder sogar Sieg 
gereicht. Wir haben aber viele 
schöne und spannende Spiele 
erlebt und gezeigt, dass wir in 
Bestbesetzung auch mit den 

Spitzenmannschaften mithal-
ten können. Zum Abschluss der 
Spielzeit belegten wir mit 15:17 
Punkten den 6. Platz in der Ta-
belle.

Für die neue Spielzeit können 
wir uns durch den Zugang von 
2 neuen Spielern verstärken. 
Damit sind wir in der Lage im-
mer 6 Spieler an die Platten zu 
bringen.

Für die Meldung einer 2. 
Mannschaft benötigen wir aber 
noch weitere Spieler oder Spie-
lerinnen. Im Seniorenbereich 

sind auch Damen für die Her-
renmannschaft spielberechtigt. 
Seit einiger Zeit können wir  
schon 2 Damen beim Training 
begrüßen. Diese würden sich 
bestimmt über weitere Mitspie-
lerinnen freuen.

Training in der Sporthalle 
Eschringen: montags von 18:30 
bis 21:00 Uhr, mittwochs von 
19:00 bis 21:00 Uhr. Nur in den 
Sommerferien bleibt die Sport-
halle geschlossen. 

Bei Rückfragen Tel. 06893/ 
70993 A. Boes

In der zweiten Sommerferi-
enwoche bietet die Ev. Jugend 
Bliesgau eine Sommerfreizeit 
für Kinder von 6 bis 10 Jahren 
im Pfälzer Wald an. Vom 3. bis 
7. August treffen sich dann Rit-
ter und Burgfräulein, Handwer-
ker und Clowns zum Thema 
„Mittelalter“ im Naturfreunde-
haus Fischbach. Das Team der 

EJB wird jede Menge Spiele 
und Bastelangebote wie Leder-
beutel, Holzschilder, Schmuck 
anbieten. Das Haus selbst ist 
rustikal, aber sooo gemütlich: 
Schlafen unter dem Dach, Ka-
minfeuer, Kochen auf „Omas 
Dauerbrenner“ mitten im Wald. 
Ein kleiner Bach und eine gro-
ße Wiese laden zum Toben, Er-

kunden und Abenteuern ein. 
Wir freuen uns auf viele Kin-
der. Ein Freizeitbrief mit allen 
wichtigen Infos sowie Anmel-
deabschnitt wird rechtzeitig 
erscheinen. Voranmeldungen 
sind aber auch ab sofort mög-
lich bei Diakon Siepenkötter, 
Tel. 06842-5070507 oder 0171-
2659554. (wg)

Kinderfreizeit in Fischbach
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Karosse r ie - In s tandset zung
Lac k ie ru n gen

K A R O S S E R I E -  F A C H B E T R I E B

Hauptstraße 63
66130 Eschringen

Telefon 06893 /2750
Telefax 06893/70671

E-Mail: karosserie-jost@t-online.de

MICHAEL JOST
Anzeige

TuS hatte SR-Tischtennisteam zum 
Spezialtraining zu Gast

Vom 14.-17. Mai fanden in 
München (Unterföhring) die 59. 
Deutschen Tischtennismeister-
schaften von ARD/ZDF statt, an 
denen sich auch ein Team des 
SR beteiligte. Da es nur eine 
kurze Vorbereitungsphase gab, 
fragte Teamchef Roman Bon-
naire über Roland Schmitt, der 
sowohl beim TuS als auch bei 
der Betriebssportgruppe des 
SR mitspielt nach, ob man aus-
nahmsweise ein Spezialtraining 
in der Eschringer Sporthalle 
durchführen könne. Denn über 
eine eigene Sportstätte verfügt 
der SR nicht; alle SpielerInnen 
sind in ihren jeweiligen Verei-
nen aktiv.

TuS-Chef Alfred Boes hatte 
nichts dagegen, freute sich eher 
auf das spielstarke SR-Team, 

das letztlich am 11. Mai zum 
gemeinsamen Training zusam-
menkam. Im Anschluss wurde 
noch in gemütlicher Runde ver-
eint das Saisonende gefeiert.

Schon einmal – anlässlich des 

100-jährigen TuS-Jubiläums 
2010 – hatte es ein Freund-
schaftsspiel gegeben. Dieses 
soll in einer Neuauflage noch 
in diesem Jahr wiederholt wer-
den. (red.)
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Bosch car Service
... alles, gut, günstig.

• Wartung und Reparatur
• Alle Marken und Modelle
• Mechanik und Elektronik
• Benzin- und Dieselfahrzeuge
Bosch Service – mit dem Know-how des Autozulieferers Nr. 1

GK Autotechnik GmbH
Andreas Moog

Schlackenbergstraße 41 
    66386 St. lngbert

Telefon 0 68 94/92 18 90


